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Interpellation Sennhauser-Wil (8 Mitunterzeichnende): 

«Abschusszahlen der Jagdreviere transparent machen 

 

 

Seit zwei Jahren werden die Abschusszahlen der einzelnen Jagdreviere im Kanton St.Gallen 

beim Amt für Natur, Jagd und Fischerei (ANJF) geheim gehalten. Sie werden weder veröffent-

licht, noch den Akteuren im Forst und der Landwirtschaft bekannt gemacht. Insbesondere für die 

Verantwortlichen im Forst wird die Planung für eine nachhaltige Waldentwicklung durch diese In-

transparenz erschwert. Das Vertrauen in die Auftragserfüllung der örtlichen Jagdgesellschaften 

wird zudem beeinträchtigt. Im Weiteren ist es auch für die Öffentlichkeit von Interesse, welche 

Auswirkungen die Ansiedelung von Wolf und Luchs auf die Wildbestände der einzelnen Jagdre-

viere haben. 

 

Die Intransparenz über die Wildbestände und die Abschusszahlen in den Jagdrevieren wider-

sprechen auch dem Öffentlichkeitsprinzip. Gerade auch im Hinblick auf die kommenden politi-

schen Diskussionen und Volksabstimmungen ist eine breite Information über die Jagd zur Mei-

nungsbildung im Volk notwendig. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Weshalb werden die jährlichen Abschussstatistiken der einzelnen Jagdreviere nicht mehr 

veröffentlicht? 

2. Weshalb werden den Verantwortlichen in der Forst- und Landwirtschaft diese Zahlen vorent-

halten? 

3. Wie sieht die Abschussstatistik für die Jahre 2018 und 2019 in Bezug auf die Rehe, das Rot-

wild, die Gämsen, Steinböcke und Wildschweine sowie die weiteren relevanten Tierarten in 

den einzelnen Jagdrevieren im Kanton St.Gallen aus? 

4. Wie waren die Vorgaben für die Jagdgesellschaften in den Jahren 2018 und 2019 im Kanton 

St.Gallen und welche Massnahmen wurden bei Nichterfüllung durch das ANJF eingeleitet? 

5. Ist das ANJF in der Lage, auch die Fallwildstatistik auf die einzelnen Jagdreviere herunterzu-

brechen und diese jeweils auch zu veröffentlichen? 

6. Werden die Zahlen der einzelnen Jagdreviere in Zukunft der Öffentlichkeit wieder jährlich 

zugänglich gemacht?»  

 

 

18. Mai 2020 Sennhauser-Wil 

 

 

 

 

Brändle-Bütschwil-Ganterschwil, Dürr-Gams, Dürr-Widnau, Krempl-Gnädinger-Goldach, Heim-

Andwil, Hess-Balgach, Kohler-Sargans, Widmer-Mosnang 
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